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27 909 – Die Neugründung des Klosters 
Cluny in Burgund wird zum Ausgangs-
punkt der Cluniazensischen Klosterre-
form.

28 955 – Taufe der hl. Olga in Konstanti-
nopel. Olga von Kiew ließ sich als erste 
Herrscherin der Kiewer Rus taufen. Mit 
der Taufe ihres Enkels Wladimir im Jahr 
988 setzte sich das orthodoxe Christen-
tum als Religion der Kiewer Rus durch. 
Sergei Kirillov, 1993. 

29 963 – In den Bergen der Halbinsel 
Athos in Nordgriechenland wird das ers-
te Kloster gegründet. Heute leben hier 
mehr als 1600 Mönche in 20 orthodoxen 
Klöstern.

30 1000 – Ein Gesandter Papst Silves-
ters II. krönt den 985 getauften Ungarn-
könig Stephan I. den Heiligen mit der 
»Stephanskrone«.

31 1099 – Die Kreuzritter erobern Je-
rusalem. Der Krak des Chevaliers, eine 
Burg im Westen Syriens, blieb bis 1271 in 
der Hand der Kreuzritter.

32 Um 1100 – Anselm von Canterbury 
(um 1033–1109) gilt als Begründer der 
Frühscholastik. Buchmalerei, um 1150, 
Los Angeles, J. Paul Getty Museum.

33 Um 1100 – Baubeginn der Stabkirche 
in Urnes, der ältesten Stabkirche der 
Welt.

34 1140 – Baubeginn der frühgotischen 
Kathedrale von Saint-Denis bei Paris.

Im 10. 
und 11. Jh. erfolg-

te die Christianisierung 
Skandinaviens. Wichtige 
Impulse kamen aus dem 

Erzbistum Hamburg-Bremen 
und aus England. Der norwegische 

König Hakon I. der Gute soll bereits 
um 940 getauft worden sein, doch 

konnte sich das Christentum zu sei-
ner Zeit noch nicht durchsetzen. Un-

ter den Königen Olav I. Tryggvason 
(† 1000) und Olav dem Heiligen († 
1030) machte die Christianisierung 

Fortschritte.

865–1150
Der Zeitraum vom 9. bis zum 12. Jh. zählt 
zu den Blütezeiten der Kirche. Weite Tei-
le Europas werden für das Christentum 
gewonnen. Die lateinische Kirche missi-
oniert Böhmen, Polen, Ungarn und die 
skandinavischen Länder. Von Byzanz aus 
erreicht das Christentum das Gebiet der 
Kiewer Rus. Russland gewinnt in den fol-
genden Jahrhunderten an Bedeutung für 
die orthodoxe Christenheit.
In Deutschland schreitet der Ausbau 
der Kirche im Norden und Osten voran, 
zahlreiche Bistümer werden gegründet. 
In Frankreich erfolgt im Jahr 909 die 
Neugründung des Klosters Cluny, das 
mit seiner strengen Klosterzucht zum 
Ausgangspunkt der Cluniazensischen 
Klosterreform wird. Norbert von Xanten 
gründet 1120 mit dem Prämonstraten-
serorden erstmals eine speziell auf die 
Seelsorge ausgerichtete Mönchsgemein-
schaft. Bedeutende Vertreter der mittel-
alterlichen Theologie sind Anselm von 
Canterbury (Scholastik) und Bernhard 
von Clairvaux (Mystik). Eine Blüte erlebt 
die Buchmalerei.
Negativ wirkt sich die 1054 erfolgte 
und bis heute anhaltende Trennung 
der katholischen und der orthodoxen 
Kirche aus. Zum Ausbruch kommt der 
Machtkampf zwischen Kaiser und Papst. 
Papst Gregor VII. will die Kirche von der 
weltlichen Bevormundung befreien und 
erhebt Anspruch auf die Oberhoheit ge-
genüber der weltlichen Gewalt. Vorläufi-
ger Höhepunkt der Auseinandersetzung 
ist der Gang König Heinrichs IV. nach 
Canossa. Mit dem Aufruf Papst Urbans II. 
zur militärischen Befreiung des Heiligen 
Landes (1095) beginnen die Kreuzzüge.

Patriarch 
Photios I. von 
Konstantinopel, der 
dieses Amt in der zweiten 
Hälfte des 9. Jh. bekleidete, 
sandte Missionare in die Kiewer 
Rus aus. In der Hauptstadt Kiew 
gab es in der Mitte des 10. Jh. 
eine Kirche. Die in Pskow geborene 
Olga heiratete Igor, den Fürsten von 
Kiew. Nach seinem Tod übernahm 
sie die Regentschaft für den erst 
dreijährigen Sohn Swjatoslaw I. 
Olgas Taufe 955 stieß auf starken 
Widerstand der Oberschicht. Ihr 
Sohn wandte sich wieder den 
alten Göttern zu.

Die Mönchs-
republik Athos gehört 

völkerrechtlich zwar zu 
Griechenland, genießt jedoch 

einen Autonomiestatus. Neben 
den 20 Großklöstern leben Mönche 

auch in Kleinklöstern, Skiten (Dörfern) 
und Einsiedeleien. Es gibt je ein Kloster 

für bulgarische, russische und serbische 
Mönche. In begrenzter Zahl dürfen Pilger 
die Mönchsrepublik besuchen. Frauen ist 

der Zutritt verboten.

Der hl. 
Anselm von Canterbury 
war als Erzbischof von Can-
terbury und Primas von England 
ein Vorkämpfer der Kirchenfreiheit 
und musste deshalb zweimal in die 
Verbannung. Der philosophisch-theo-
logische Schriftsteller gilt als »Vater der 
Scholastik« und starb im Jahr 1109. Papst 
Clemens ernannte ihn 1720 zum Kirchen-
lehrer.
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118 2000 – Papst Johannes Paul II. 
besucht Israel und die Holocaustge-
denkstätte Yad Vashem. Das Bild zeigt 
den Papst mit seinem jüdischen Schul-
freund Jerzy Kluger.

119 2000 – Mehr als 520.000 Zuschauer 
besuchen im Jahr 2000 die 110 Auffüh-
rungen des Oberammergauer Passions-
spiels. Das Passionsspiel wird nur aller 
zehn Jahre aufgeführt.

120 2005 – Kurienkardinal Joseph Rat-
zinger wird zum neuen Papst gewählt 
und nimmt den Namen Benedikt XVI. 
an.

121 2005 – Mehr als eine Million Jugend-
liche versammeln sich in Köln zum XX. 
Weltjugendtag der katholischen Kirche.

122 2005 – 60 Jahre nach ihrer Zerstö-
rung im Zweiten Weltkrieg wird die wie-
deraufgebaute evangelische Frauenkir-
che in Dresden eingeweiht.

123 2006 – Durch den Zuzug zahlreicher 
Juden aus den Nachfolgestaaten der 
Sowjetunion wachsen die jüdischen 
Gemeinden in Deutschland. Synago-
genneubauten werden in vielen Städten 
(hier in München) notwendig.

124 2007 – In Paris stirbt der französi-
sche Priester und Kapuziner Abbé Pier-
re, Gründer der Wohltätigkeitsorganisa-
tion Emmaus.

125 2007 – Bei einem Gottesdienst im 
Magdeburger Dom erklären die Vertre-
ter von elf Kirchen aus Deutschland 
die gegenseitige Anerkennung der Taufe.

2000–2007
Die letzten Jahre des Pontifikats von 
Johannes Paul II. sind geprägt vom 
Festhalten an der Lehre von der vollen 
Verwirklichung der Kirche Jesu Christi 
in der katholischen Kirche (Erklärung 
Dominus Jesus im Jahr 2000), aber auch 
vom eindrucksvollen Schuldbekenntnis 
der katholischen Kirche und der Bitte 
um Vergebung für Glaubensspaltung, 
Inquisition und Judenverfolgung. In sei-
ner Amtszeit hat Johannes Paul II. 1338 
Seligsprechungen und 482 Heiligspre-
chungen vorgenommen. Vielbeachtet 
wird sein Besuch der Holocaust-Ge-
denkstätte Yad Vashem. Als Nachfolger 
Johannes Pauls II. wählen die Kardinäle 
am 19. April 2005 den deutschen Kurien-
kardinal Joseph Ratzinger, der als Papst 
Benedikt XVI. sein Amt antritt.
Im weltweiten Vergleich ist das Chris-
tentum die am stärksten verfolgte 
Religion. In vielen islamischen Ländern 
des Nahen Ostens und Nordafrikas, 
aber auch in Nordkorea und Indien lei-
den Christen aller Konfessionen unter 
Repressalien und Terror. Die ökumeni-
schen Beziehungen der katholischen 
Kirche mit der Orthodoxie bleiben 
durch die Errichtung des Erzbistums 
Moskau (2002) angespannt. Zwischen 
den beiden Großkirchen in Deutschland 
hat sich das ökumenische Miteinander 
zur guten Tradition entwickelt. Ge-
meinsam begeht man 2003 das »Jahr 
der Bibel« und lädt zum Ersten Öku-
menischen Kirchentag nach Berlin ein. 
In Magdeburg erfolgt am 29. April 2007 
die »Erklärung zur gegenseitigen Aner-
kennung der Taufe«, die von insgesamt 
11 Kirchen unterzeichnet wird.

Von 2005 bis 
2013 leitete Papst Be-

nedikt XVI. als Oberhaupt die 
römisch-katholische Kirche. Bene-

dikt XVI. kam 1927 in Marktl am Inn 
als Joseph Ratzinger zur Welt. Nach 

Priesterweihe und Promotion war Joseph 
Ratzinger ab 1958 bis zu seiner Ernennung 
zum Erzbischof von München und Freising 

1977 als Theologieprofessor tätig. Im Jahr 
1981 ernannte ihn Papst Johannes Paul II. 

zum Präfekten der Glaubenskongregation. 
Dieses Amt übte Joseph Ratzinger bis zu 

seiner Wahl zum Papst aus.

2000 2000118 119

2005 2005 2005 2006120 121 122 123

2007 2007124 125

Die im 
November 2006 ge-
weihte Hauptsynagoge »Ohel 
Jakob« (Zelt Jakobs) gehört zum 
Jüdischen Zentrum München. Das 
Gemeindezentrum der Israelitischen 
Kultusgemeinde München und Ober-
bayern umfasst neben Gemeinderäumen 
auch einen Kindergarten, eine Schule, 
ein Jugendzentrum, ein Restaurant und 
ein Museum. Heute zählt die zweitgrößte 
jüdische Gemeinde Deutschlands etwa 
9500 Mitglieder.
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Weltgeschichte Glaubensverbreitung GlaubensentfaltungI.
Die Kirche in der
Spätantike
(bis ca. 604)

1. Die Urkirche
(bis ca. 100)

Vor der 
christlichen 
Zeitrechnung

vor der christlichen Zeitrechnung:

46 Der Imperator des Römischen
Reiches, Gaius Julius Cäsar, führt
den sog. Julianischen Kalender im
Reich ein.
44 15. März: Gaius Julius Cäsar
wird ermordet.
40 Durch den Vertrag von Brun-
disium wird das Römische Reich
aufgeteilt; Octavian erhält den Wes-
ten, Marcus Antonius den Osten,
Lepidus († 12 v. Chr.) Afrika. Italien
bleibt neutrales Gebiet.
37 Herodes I., d. Gr. († 4 v. Chr.) wird
vom römischen Senat als König von
Judäa anerkannt, erobert Jerusalem
und tritt seine Herrschaft an.
30 Octavian († 14 n. Chr.) erobert
Alexandrien. Antonius und Kleo-
patra begehen Selbstmord, das
Ptolemäer-Königtum geht zu Ende.
Ägypten wird römische Provinz
und Octavian tritt seine Herrschaft
als Imperator des Römischen Rei-
ches an.
27 13. Jan.: Octavian stellt die Re-
publik wieder her.
Jan.: Octavian nimmt den Titel Au-
gustus an.
17 Kaiser Augustus feiert beim
Säkularfest Roms den Anbruch ei-
nes neuen Zeitalters und verkündet
dabei einen universalen Frieden.

8
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Weltgeschichte Glaubensverbreitung Glaubensentfaltung

Vor der 
christlichen 
Zeitrechnung
bis zum Jahr 7

vor der christlichen Zeitrechnung:

8–6 Unter dem Kommando des
Tiberius († 37 n. Chr.) wird die Errich-
tung der Provinz Germanien vor-
bereitet und die Elbgrenze als römi-
sche Reichsgrenze angestrebt.
4 Nach dem Tod des Königs He-
rodes I., d. Gr. von Judäa wird sein
Sohn Herodes Antipas († 39 n. Chr.)
Vierfürst von Galiläa und Peräa und
damit Landesherr Jesu Christi.

nach der christlichen Zeitrechnung:

2 Kaiser Augustus erhält den Titel
Pater patriae.
6 Kaiser Augustus erbt das Reich
König Herodes’ I., d. Gr.; Judäa wird
in die bereits 64 v. Chr. von Gnaeus
Pompejus († 48 v. Chr.) eroberte  und
dem römischen Reich einverleibte
Provinz Syrien mit einbezogen und
Quirinus († 27) wird Statthalter von
Syrien.
6/7 Statthalter Quirinus lässt eine
Volkszählung durchführen.

vor der christlichen Zeitrechnung

4 Nach Mt 2,1 wurde Jesus Chris-
tus in den Tagen des Königs Hero-
des geboren; nach Lk 1,5 wird Za-
charias und Elisabet die Geburt
Johannes’ des Täufers in den Tagen
des Herodes verheißen. In diesem
Zusammenhang wird auch der Be-
such Marias, die vom Heiligen Geist
empfangen hat, bei Elisabet erwähnt
(Lk 1,35-45), so dass gemäß dieser
beiden neutestamentlichen Datie-
rungen Jesus Christus spätestens
um den Tod des Königs Herodes I.,
d. Gr. im Jahre 4 vor der christlichen
Zeitrechnung, welche der Mönch
Dionysius Exiguus († um 550) be-
rechnet hat, geboren worden wäre,
was weitgehend angenommen wird.

nach der christlichen Zeitrechnung:

6 Nach Lk 2,2 wird die Geburt
Christi mit der Volkszählung unter
Quirinus als Statthalter von Sy-
rien in zeitlichen Zusammenhang
gebracht, wonach dann Christus
erst im Jahre 6 nach der christli-
chen Zeitrechnung geboren worden
wäre.

10
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um 33 Die Apostelgeschichte
berichtet von der Bestellung der
ersten sieben Diakone durch Ge-
bet und Handauflegung der Apos-
tel für den caritativen Dienst in der
Urgemeinde (Apg 6,1-6).

13

Weltgeschichte Glaubensverbreitung Glaubensentfaltung

9–40

9 Aug.: Der Cheruskerfürst Ar-
minius († um 19) besiegt in der
Schlacht im Teutoburger Wald die
römischen Legionen. Rom muss
daraufhin Germanien östlich des
Rheins aufgeben.
14 19. Aug.: Tod des Kaisers Au-
gustus. Tiberius († 37) wird neuer
römischer Kaiser.
16 Kaiser Tiberius ruft den Feld-
herrn Germanicus († 19) aus Ger-
manien zurück und verzichtet auf
die Provinz Germanien.
26–36 Pontius Pilatus († 39) ist
römischer Prokonsul von Judäa.
27 Kaiser Tiberius ist das 15. Jahr
an der Regierung.

ab 37 Kaiser Gaius Caligula († 41)
führt das orientalische Hofzeremo-
niell in Rom ein und lässt sich als
»Gott-Kaiser« verehren.

30 oder 33 Pfingsten: Durch die
Herabkunft des Heiligen Geistes
Bildung der Urgemeinde in Jeru-
salem: von dort aus Ausbreitung
des Glaubens durch Predigt und
Taufe durch die Apostel.
um 33 Erste Verfolgungswelle der
Christen durch die Juden, Steinigung
des Erzmärtyrers Stephanus unter
Aufsicht des Saulus und Zerstreuung
eines Teils der Urgemeinde.
33/36 Bekehrung des Paulus vor
Damaskus, danach geht Paulus nach
Arabien und kehrt wieder nach Da-
maskus zurück (Gal 1,17f .).
um 39 Paulus flieht aus Damas-
kus (2 Kor 11,32f.) und besucht Pet-
rus sowie den Herrenbruder Jako-
bus (Gal 1,18f.; Apg 9,25f.).

27 Lt. Lk 3,1f. tritt Johannes der
Täufer im 15. Jahr der Regierung
des Kaisers Tiberius öffentlich auf;
zu diesem Zeitpunkt erfolgt etwa
auch die Taufe Jesu und Jesus
Christus beginnt sein öffentliches
Wirken.
ca. 29 Johannes der Täufer wird
enthauptet.
30 8. April: oder 
33 4. April: Tod und Auferste-
hung Christi.
Zur Berechnung des Todesdatums
Christi gibt die Heilige Schrift folgen-
de Anhaltspunkte: Gemäß Mt 26,
2.17; Mk 14,1.12-16; Lk 22,1.7-13
starb Jesus Christus am 1. Pascha-
tag (15. Nisan = Monat März bzw.
April); lt. Joh 19,31 f. starb Jesus
Christus am 14. Nisan, am Vortag vor
dem Osterfest, das auf einen Sab-
bat fiel, also an einem Freitag. Nur
am 8. April 30 und am 4. April 33 fie-
len das jüdische Paschafest und der
Sabbat auf einen Tag zusammen.   

12
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49 Der Jakobusbrief (früheste Ab-
fassungsdatierung) bezeugt noch
eine rein presbyterale Amtsverfas-
sung.
51 Der 2. Thessalonicherbrief be-
richtet über die Bußdisziplin der Ex-
kommunikation; unbußfertige Sünder
werden aus der Gemeinde ausge-
schlossen (2 Thess 3,6).
vor 57 Der 1. Korintherbrief be-
zeugt neben dem Apostelamt die
Ämter der Lehrer und Propheten
sowie Ämter aufgrund besonderer
Gnadengaben, sog. Charismen (1
Kor 12,28). 1 Kor 11,17-34 berichtet
von der Eucharistie als Herrenmahl,
die noch mit dem Liebesmahl der
Gemeinde, der Agape, rituell fest ver-
bunden ist.
Der Philipperbrief erwähnt zeitlich
erstmals die Diakone als Helfer der
Bischöfe (Phil 1,1).
vor 58 Der Römerbrief erwähnt
das Amt der Diakonissin bzw. Dia-
konisse (Röm 16,1).

15
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40–58

43 Kaiser Claudius († 54) unter-
wirft Britannien.

54 13. Okt.: Nero († 68) wird rö-
mischer Kaiser.

42–44 Unter König Herodes Agrip-
pa I. († 44) setzt eine zweite Verfol-
gungswelle der Christen ein. Er lässt
Jakobus den Älteren enthaupten,
Petrus wird eingekerkert und ver-
lässt danach Jerusalem.
um 43 Paulus und Barnabas befin-
den sich in Antiochien, dem Zentrum
des hellenistischen Christentums.
Hier werden auch die Christen erst-
mals »Christen« genannt (Apg 11,
26). Petrus befindet sich in Samaria
und tauft in der Küstenebene den
Hauptmann Cornelius (Apg 10).
45–48 Erste Missionsreise des
Apostels Paulus u. a. nach Zypern,
Antiochia in Pisidien und Lystra.
49– 52 Zweite Missionsreise des
Apostels Paulus u. a. nach Phrygien,
Galatien, Philippi, Thessalonich und
Athen (Areopagrede).
nach 52 Der Apostel Thomas mis-
sioniert in Südindien und stirbt in
Mailapur (Madras); auf ihn gehen
die Thomaschristen zurück.
53–58 Dritte Missionsreise des
Apostels Paulus u. a. durch Galatien,
Phrygien, Ephesus, Korinth und Ma-
zedonien.
um 57 Vorhandensein einer christ-
lichen Gemeinde in Rom, der Pau-
lus von Korinth aus den Römerbrief
schreibt (Röm 1,8).

48/49 Apostelkonzil in Jerusa-
lem. Die Heidenchristen werden
von den jüdischen Gesetzesvor-
schriften entbunden.
um 49 Eventuelle Abfassung des
Jakobusbriefes (spätere Datierung
um 58).
um 50 Niederschrift des mündlich
überlieferten aramäischen Matthäus-
evangeliums und der ergänzenden
Logiensammlung.
um 51 Abfassung des 1. und 2.
Thessalonicherbriefes.
56/57 Abfassung des Galaterbrie-
fes sowie des 1. u. 2. Korintherbriefes;
mögliche Abfassung des Philipper-
briefes (spätere Datierung ca. 63).
57/58 Winter: Abfassung des Rö-
merbriefes.
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nach 98 Im sog. 2. Clemensbrief
wird eine christliche Aszese be-
zeugt, die hauptsächlich in Gebet
und Werken der Nächstenliebe be-
steht und noch wesentlich auf eine
naherwartete Wiederkunft Christi
(Parusie) ausgerichtet ist.    

64 Juli: Kaiser Nero († 68) lastet
den Christen die Schuld für den
Brand Roms an und lässt aus per-
sönlicher Abneigung eine große
Anzahl römischer Christen grau-
sam hinrichten; die Verfolgung
selbst aber ist nur auf Rom be-
schränkt und entbehrt noch jeder
Rechtsgrundlage.

um  95 Kaiser Domitian († 96) stei-
gert den Kaiserkult und veranlasst
verschiedene Maßnahmen gegen die
Christen, verfolgt sie aber nicht im
eigentlichen Sinn.

um 63 Im Philemonbrief werden
die sozialen Stände in der Urkirche
angesprochen, wobei dort die Skla-
verei nicht abgeschafft, sondern durch
die Zugehörigkeit aller Getauften zu
Christus überwunden wird.
um 65 Der 1. Timotheusbrief ent-
hält Bestimmungen für die Über-
nahme des Bischofs-, Presbyter-
und Diakonenamtes (1 Tim 3,1-13;
5,3-16), erwähnt den Ordinationsri-
tus durch Handauflegung des gan-
zen Presbyteriums (1 Tim 4,14) und
erteilt Weisungen für den schon be-
stehenden Stand der Witwen (1 Tim
5,3-16).
Der Titusbrief beschreibt die allge-
meinen Pflichten aller Christgläubi-
gen (Tit 3,1-7) sowie die Standes-
pflichten der Männer und Frauen
(Tit 2,1-10).

um 96 Der 1. Clemensbrief spricht
zwar von Bischöfen und Diakonen,
kennt aber nur eine presbyterale
Amtsverfassung.
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58–100

59 Beginn der Willkürherrschaft
Neros.

66–70 I. Jüdischer Aufstand ge-
gen die römische Fremdherrschaft.
um 67 Der Buddhismus gelangt
von Indien nach China.
70 Titus († 81), Sohn des Kai-
sers Vespasian († 79), schlägt den
I. Jüdischen Aufstand nieder und
lässt Jerusalem mit dem Tempel
zerstören.
79 24. Aug.: Ausbruch des Ve-
suvs; dabei werden die Städte Pom-
peji und Herculaneum zerstört.
83 Errichtung des obergermani-
schen Limes.
98 Beginn der Regierung des Kai-
sers Trajan († 117).

58 Pfingsten: Paulus wird in Jeru-
salem verhaftet. Jakobus, der Her-
renbruder, ist Oberhaupt der juden-
christlichen Gemeinde von Jerusalem.
58–60 Paulus befindet sich als
Gefangener in Cäsarea.
60 Paulus wird dem Statthalter
Porcius Festus vorgeführt und legt
Berufung an den Kaiser ein, Abrei-
se des Paulus nach Rom.
60/ 61 Reise des Paulus nach Rom
mit Überwinterung auf Malta.
61–63 Paulus in Rom in militäri-
schem Gewahrsam.
62 Der Hohepriester Ananus lässt
Jakobus den Jüngeren, den Her-
renbruder, steinigen. Simeon wird
sein Nachfolger als Oberhaupt der
Jerusalemer Gemeinde.
63 Paulus wird in Rom freigelas-
sen; eventuelle Reise nach Spanien.
63 oder 67 Der Apostel Petrus
erleidet in Rom den Märtyrertod.
um 65 Paulus befindet sich in Ephe-
sus, Kreta und Mazedonien.
ca. 67 Paulus erleidet in Rom den
Märtyrertod.
um 95 Der Apostel Johannes wird
auf die Insel Patmos verbannt.
98–100 Zu Beginn der Regierung
des Kaisers Trajan († 117) stirbt der
Apostel Johannes eines natürlichen
Todes; mit seinem Tod endet die
Zeit der Urkirche.

61–63 Abfassung des Kolosser-
briefes, des Epheserbriefes und des
Philemonbriefes.
ab 63 Bildung der ersten judaisti-
schen Abspaltungen innerhalb der
Urkirche, so u. a. der Ebioniten und
Nazaräer, welche zwar an die Mes-
sianität Christi glauben, aber seine
Gottheit leugnen.
um 64 Abfassung des 1. Petrus-
briefes und des Markusevangeliums.
um 65 Abfassung des 1. Timo-
theusbriefes und des Titusbriefes.
um 67 Abfassung des Hebräer-
briefes und des  2. Timotheusbriefes.
70–80 Entstehung des griechi-
schen Matthäusevangeliums, des
Lukasevangeliums, der Apostelge-
schichte, des Judasbriefes und des
2. Petrusbriefes.
um 95 Endfassung der Apokalyp-
se des hl. Johannes.
um 96 Papst Clemens I. († um 101)
schreibt seinen Brief an die Ge-
meinde in Korinth, den sog. 1. Cle-
mensbrief, der das erste Zeugnis für
die Zeit der Apostolischen Väter dar-
stellt und zuerst den Aufenthalt und
das Martyrium der Apostel Petrus
und Paulus in Rom bezeugt.
um 98 Abfassung des Johannes-
evangeliums und der drei Johan-
nesbriefe.
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ca. 112 Kaiser Trajan ordnet auf
Anfrage des Statthalters Plinius d.
Jüngeren († ca. 113) von Bithynien
und Pontus an, die Christen von
Staats wegen nicht zu verfolgen,
sie auf anonyme Anklage hin auch
nicht abzuurteilen; wer sich aber
zum Christentum bekennt, darf von
Rechts wegen verurteilt werden.

vor 110 Ignatius von Antiochien
(† um 110) bezeugt außer der sog.
Ämtertrias und dem Monepiskopat
auch das Eingehen einer christli-
chen Ehe nur mit Wissen und Bil-
ligung des Bischofs.

um 140 Die Schrift Der Hirte des
Hermas lehrt die Buße als den letz-
ten Gnadenakt für einen Christen
nach der Taufe.
Die sog. Didaché erwähnt bereits
ein wöchentliches Fasten am Mitt-
woch und Freitag und betont unter
den Werken der Nächstenliebe das
Almosengeben.
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2. Die Kirche im 
heidnischen
Römerreich
(bis 313)

100–145

104 Cornelius Tacitus († um 120)
beginnt mit der Abfassung seiner
Historiae.
112 Tacitus beginnt mit der Ab-
fassung derAnnales, einer Geschich-
te Roms.
114 Armenien wird römische Pro-
vinz.
116 Das Römische Reich hat sei-
ne größte Ausdehnung; es reicht bis
zum Persischen Golf.
122–128 Kaiser Hadrian († 138)
baut in England den sog. Hadrians-
wall als Reichsgrenze aus.
130 II. Jüdischer Aufstand gegen
die römische Fremdherrschaft.
135 Kaiser Hadrian schlägt den II.
Jüdischen Aufstand nieder. Bei To-
desstrafe darf kein Jude mehr die
Stadt Jerusalem (Aelia Capitolina)
betreten. Damit beginnt das Dias-
porajudentum.

ca. 112 Nach dem Bericht des Statt-
halters Plinius d. Jüngeren († ca. 113)
gibt es im Gebiet von Bithynien und
des Pontus bereits eine größere An-
zahl von Christen.

120–170 Entstehung der ersten
Bischofskirche Oberitaliens in Ra-
venna.

um 110 Der hl. Ignatius von Antio-
chien erleidet in Rom den Märtyrer-
tod; er bezeugt in seinen 7 Briefen
zusammen mit dem sog. Monepis-
kopat, d. h. der Leitung der Ortskir-
che durch einen Bischof, dem die
Presbyter und die Diakone zuge-
ordnet sind, auch die sich bereits
herausgebildete Ämtertrias des Bi-
schofs, Presbyters und Diakons;
außerdem ist er schon ein Zeuge für
die besondere Stellung des römi-
schen Bischofs in der Kirche.
um 140 Der Presbyter Marcion (†
um 160) verbreitet in Rom die Lehre,
wonach Christus als Gott der Liebe
des Neuen Testamentes in keinerlei
Verbindung mit Gott-Jahwe der Ra-
che des Alten Testamentes steht.
ab 145 Ausbreitung der sog. Gno-
sis, einer an altorientalischen Vor-
stellungen orientierten Erlösungs-
lehre mit zwei Urprinzipien: Gut und
Böse. Der Mensch, der grundsätz-
lich der bösen Materie verhaftet ist,
kommt nur durch Askese zur Gottes-
erkenntnis und zur Erlösung. Tod und
Auferstehung Christi haben keine
Heilsbedeutung, nur seine Lehre, die
allein der Gnostiker richtig versteht.
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um 155 Justinus d. Märtyrer († um
165) erwähnt in seiner Apologie das
zölibatäre Leben von Männern und
Frauen um des Himmelreiches wil-
len.
156 22. Febr.: Der hl. Polycarp von
Smyrna wird verbrannt; über sein
Martyrium liegt der älteste Märty-
rerbericht vor.

176 Kaiser Marc Aurel († 180) ver-
bietet mit der Einführung neuer Reli-
gionen auch das Christentum.

um 155 Der Apologet Justinus d.
Märtyrer († 165) berichtet in seinem
Dialog mit Tryphon über die Eu-
charistiefeier, die wie folgt aufge-
baut ist: Lesungen aus der Heiligen
Schrift, Homilie, Entlassung der Ka-
techumenen und Büßer, allgemeines
Gebet und Friedenskuss, Darbrin-
gung der Gaben, Danksagungsge-
bet durch den Vorsteher, Kommu-
nionausteilung durch die Diakone.
In seiner 1. Apologie bezeugt er
zum ersten Mal die Konsekrations-
worte.

um 150 Die ersten christlichen Ka-
takomben werden angelegt.
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145–180

Um 150 beginnen die Goten zum
Schwarzen Meer zu ziehen und be-
reiten damit die Germanische Völ-
kerwanderung vor.
In Rom löst die Bestattung in Sar-
kophagen die Feuerbestattung ab.

176 Kaiser Marc Aurel († 180) grün-
det Regensburg (Castra Regia) 177 Den Märtyrertod erleiden ca.

49 Christen in Lyon (Gallien).
In Gallien bestehen schon in Lyon,
Vienne und Marseille christliche Ge-
meinden.

vor 156 Der hl. Polycarp von Smyr-
na († 156) bezeugt in seinem Brief an
die Gemeinde in Philippi noch eine
rein presbyterale Kirchenverfassung.
Neben den Schriften des Polycarp
von Smyrna und des Ignatius von
Antiochien zählen u. a. auch der Bar-
nabasbrief (ca. 130), der Hirte des
Hermas (ca. 140) sowie die sog.
Didaché (Apostellehre/vor 150) zu
den Schriften der Apostolischen
Väter.
157/158 Der ehemalige Kybele-
priester Montanus († ca. 172) predigt
die rigorose sittliche Enthaltsamkeit,
das kompromisslose Martyrium, das
baldige Kommen Christi, klagt dabei
die Großkirche des Reiches der Lax-
heit an und beschwört dadurch die
umsichgreifende Irrlehre des sog.
Montanismus herauf.

165 Der hl. Justinus der Märty-
rer wird enthauptet; er verteidigt
als erster Apologet in literarischer
Form den christlichen Glauben ge-
genüber den Angriffen aus dem
Heidentum.

177 /178 Der hl. Irenäus, der
erste Kirchenvater († um 202), wird
Bischof von Lyon; er bezeugt als ers-
ter die Kindtaufe und fertigt eine 
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2005 28. Juni:  Papst Benedikt
XVI. leitet dem Wunsch »subito
santo! (gleich heilig!)« sehr vieler
Gläubiger folgend das Seligspre-
chungsverfahren für Papst Johan-
nes Paul II. ein.

16. Aug.: Frére Roger Schutz, der
Prior von Taizé, wird von einer 38-
jährigen Rumänin getötet.

9. Okt.: Kurienkardinal José Saraiva
Martin spricht in Rom den früheren
Bischof von Münster, Clemens Au-
gust Kardinal von Galen († 1946)
selig.
13. Nov.: Seligsprechung des Grün-
ders der Gemeinschaft »Jesus Cari-
tas«, Charles de Foucauld († 1916)
in Rom.

Papst gewählt; er nimmt den Na-
men Benedikt XVI. an und ist
nach Hadrian VI. († 1523) der
achte deutsche und nach Viktor
II. († 1057) der zweite bayerische
Papst.

21. Aug.: Die Abschlussmesse des
XX. Weltjugendtages in Köln mit
Papst Benedikt XVI. ist der bisher
größte öffentliche Gottesdienst in
der deutschen Geschichte.

2006 24. Feb.:  Papst Benedikt XVI.
erhebt 15 neue Kardinäle, darunter
den Bischof von Hongkong, Joseph
Zen Ze-kiun.
22.-29. Mai: Papst Benedikt XVI.
besucht bei seiner ersten Aus-
landsreise Polen, die Heimat seines
Vorgängers, Papst Johannes Paul
II., und hält dabei seine Ansprache
abschnittsweise sogar auf Polnisch.

2005 Beim XX. Weltjugendtag wird
in Düsseldorf die Missa op. 61 des
Wiener Komponisten Thomas Da-
niel Schlee uraufgeführt.

30.Okt.: Feierliche Einweihung der
evangelichen Frauenkirche in Dres-
den 60 Jahre nach ihrer Zerstörung
im Zweiten Weltkrieg.
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Die Kirche 
am Anfang des 
III. Jahrtausends 
(ab 2000)

II. Das Pontifikat 
Papst Benedikts XVI.

(ab 2005)

2005–2006

2005 31. Aug.: Aufgrund des Wir-
belsturmes »Katrina« muss die
ganze Stadt New Orleans in den
USA evakuiert werden.

22. Nov.: Die aus der ehemaligen
DDR stammende Angela Merkel
(CDU) wird die erste »Bundes-
kanzlerin« der Bundesrepublik
Deutschland.

2006 16. März: Beginn des bis 17.
August andauernden Streiks der
deutschen Krankenhausärzte.
22. März: Die ETA kündigt nach 40
Jahren eine unbefristete Waffenru-
he an.

19. Juli: In Kalkar in Nordrhein-West-
falen wird mit +38,6 °C der bisher
höchste Hitzerekord in Deutschland
gemessen.

25. Dez.: Papst Benedikt XVI. unter-
streicht in seiner Antrittsenzyklika
Deus caritas est die Bedeutung
der Liebe und Nächstenliebe im
Christentum.
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2006 22. Okt.: Der Erzbischof von
München und Freising, Friedrich
Kardinal Wetter, vollzieht im Dom zu
Speyer die Seligsprechung des Pries-
ters Paul Josef Nardini († 1862), des
»Vaters der Armen« und Gründer
der Franziskanerinnen von der Hei-
ligen Familie.

2007 22. Jan.: Der über Frank-
reich hinaus bekannte »Vater der
Armen«, Abbé Pierre, ist verstor-
ben.

2007 7. Jan.: Der Primas der ka-
tholischen Kirche Polens, Stanislaw
Wielgus tritt kurz vor seiner Amts-
einführung zurück, da er Kontakte
zur kommunistischen Staatssicher-
heit hatte.
25. Jan.:  Papst Benedikt XVI.
empfängt in einem als »historisch«
bezeichneten Besuch den Regie-
rungschef der Sozialistischen Re-
publik Vietnam, Nguyen Tan Dung.

9.-14 Sept.:  Papst Benedikt XVI.
besucht seine bayerische Heimat.

19. Nov.: In Erfurt wird aus Anlass
des 800. Geburtstages der hl. Elisa-
beth von Thüringen († 1231) öku-
menisch das weit über Thüringen
hinaus begangene Elisabethjahr
eröffnet.

2006 9. Nov.: Einweihung der neu-
en Synagoge und des jüdischen
Zentrums in München.
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2006–2007

1. Aug.: In Deutschland tritt die
Rechtschreibreform endgültig in
Kraft.
17. Aug.: Eröffnung der ersten deut-
schen Seniorenuniversität in Horn-
Bad Meinberg.

13. Okt.: In Deutschland werden die
ersten Eliteuniversitäten gewählt.

30. Dez.: Der frühere irakische Dik-
tator Saddam Hussein wird hinge-
richtet.

2007 1. Jan.: Bulgarien und Rumä-
nien treten der EU bei.
28. Jan.: Mit 200 km/h rast der
Orkan »Kyrill« über Mitteleuropa
hinweg und richtet schwere Verwüs-
tungen an.
27. Feb.: Seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen ist der Winter 2006/
2007 der bisher bekannte »wärmste
Winter« in der Geschichte.

2006 14. Sept.: In der Dresdener
Synagoge findet nach 60 Jahren
wieder die erste Rabbiner-Ordina-
tion statt.

2006 12. Sept.: Bei der sog.
Regensburger Vorlesung zitiert
Papst Benedikt XVI. missverständ-
licherweise den byzantinischen Kai-
ser Manuel II. Palaeologus († 1425),
welcher den Propheten Moham-
med († 632) darin bezichtigt, den
Islam »fast nur mit dem Schwert«
verbreitet zu haben; dadurch ist die
muslemische Welt so sehr entrüstet,
dass der Papst gleich darauf per-
sönlich seine Zitation richtigstellt.
28. Nov. - 1. Dez.: Bei seinem Be-
such in der Türkei unterzeichnen
Papst Benedikt XVI. und Patriarch
Bartholomäus I. eine Erklärung, wel-
che die Einheit der Christen als
»unabänderliches Ziel« beider Kir-
chen festschreibt.

2007 29. April: Zum ersten Mal
unterzeichnen im Magdeburger
Dom 11 Kirchen in Deutschland,
u. a. die katholische Kirche wie
auch evangelische Freikirchen, ei-
ne Erklärung zur gegenseitigen
Anerkennung der Taufe, die je-
doch nur für das Gebiet der Bun-
desrepublik Deutschland gilt.
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30. Sept.: Im polnischen Nysa
(Neisse) wird die »Mutter der Armen
und schlesische Samariterin«,
Schwester Maria Louise Merkert (†
1872) seliggesprochen.
26. Okt.: Franz Jägerstätter, ein ös-
terreichischer Familienvater, 1943
wegen Verweigerung des Militär-
dienstes im NS-Staat in Branden-
burg hingerichtet, wird im Linzer
Mariendom im Beisein seiner Witwe
Franziska von Kurienkardinal José
Saraiva Martin seliggesprochen.

27. Mai: In einem Brief an die Katho-
liken Chinas ruft Papst Benedikt
XVI. zu einem Dialog der »offiziellen
und der Untergrundkirche« in der
Volksrepublik China unter seiner
»Primatshoheit« auf.

6. Nov.: Erstmals besucht mit König
Abdullah Ibn Abdelassi al Sa’ud ein
König Saudi-Arabiens einen Papst.

2007 7. Juli: Mit seinem Motu pro-
prio Summorum pontificium cura
erleichtert  Papst Benedikt XVI. die
Zelebration der Messe nach dem
Messbuch von 1962 (sog. Tridenti-
nische Messe) und spricht sich
auch für einen häufigeren Gebrauch
der lateinischen Sprache in der Li-
turgie aus.

2008 22. März:  Papst Benedikt
XVI. tauft in der Osternacht den
ehemaligen Muslim Magdi Allam,
einen Italiener ägyptischer Her-
kunft; diese Taufe wird in der isla-
mischen Welt teilweise als »Provo-
kation« aufgefasst.

2007 15. April: Uraufführung der
Messe Tu es Petrus von Prof. Wolf-
gang Seifen aus Anlass des 80.
Geburtstages von Papst Benedikt
XVI. in der Berliner St. Hedwigska-
thedrale.

15. Sept.: Der Erzbischof von Köln,
Joachim Kardinal Meisner, weiht
den architektonisch bemerkens-
werten Neubau des Kölner Diöze-
sanmuseums Kolumba ein.

2008 13. Jan.: Einweihung der neu
restaurierten Kirche »Santa Maria
dell’Anima« der deutschsprachigen
Gemeinde in Rom durch Kurien-
kardinal Paul Josef Cordes.
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2007–2008

17. Mai: Eröffnung der ersten
Bahnverbindung zwischen Nord-
und Südkorea seit der Teilung des
Landes 1953.

13. Dez.: In Lissabon wird der
Europäische Reformvertrag nach
dem Scheitern der Europäischen
Verfassung unterzeichnet.
27. Dez.: Die erste islamische Re-
gierungschefin der Welt, die frühere
Premierministerin Pakistans, Be-
nazir Bhutto, fällt vor der Par-
lamentswahl einem Attentat zum
Opfer.

2008 17. Feb.: Der Kosovo erklärt
sich als ein von Serbien »unabhän-
giger und selbständiger Staat«, was
zu Konflikten mit Serbien führt.
10. März: In Tibet beginnen Unru-
hen gegen die chinesische Staats-
führung, welche diese niederschlägt
und zum Teil international sogar
leugnet.

2008 Die Weltbevölkerung zählt
statistischen Angaben zufolge erst-
mals mehr Muslime (19,2 %) als Ka-
tholiken (17,4 %).

14. März: In Doha im Emirat Katar
wird – ohne Glocken und Kreuz – die
katholische St. Mary’s Kirche ein-
geweiht; damit verweigert nur noch
Saudi-Arabien als einziger Golf-
staat Christen einen Kirchbau.

2007 29. Juni: In einem Schreiben
der römischen Glaubenskongrega-
tion wird die »volle Kirchlichkeit« nach
wie vor »nur der Römisch-Ka-
tholischen Kirche« zuerkannt, was
zu einer Entfremdung der Kirchen
der Reformation gegenüber der
Römisch-Katholischen Kirche und
zu einem gewissen »Stillstand« im
beiderseitigen »ökumenischen Dia-
log« führt.

30. Nov.:  Papst Benedikt XVI. unter-
streicht in seiner zweiten Enzyklika
Spes salvi die christliche Hoffnung
als selbstverständlichen Bestand-
teil eines »christlich« geprägten
Lebens.
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